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Aktuelles zu Harnwegsinfektionen und 
Markerdiagnostik bei urologischen Tumoren

25. - 26. November 2011, Wiesbaden
Curriculum 
 Urologicum

+++ unabhängig  +++  kompetent  +++  praxisnah  +++  immer aktuell +++

Harndiagnostik in der Urologie
Aktuelles zu Harnwegsinfektionen und 
Markerdiagnostik bei urologischen Tumoren

25. - 26. November 2011, Wiesbaden

Teilnahmegebühr: 280,00 €
Akademiemitglieder: 230,00 €

Enthaltene Leistungen:

	 •	 Teilnahme	am	Curriculum	Urologicum
	 •	 Handbuch	mit	Kursunterlagen
	 •	 Pausenverpflegung	während	der	Tagung
	 •	 Gemeinsamer	Imbiss	zum	Tagesabschluss
   am 25.11.2011
	 •	 Mittagessen	am	26.11.2011

Anmeldung: 	 Akademie	der	Deutschen	Urologen
  Frau Scholten
	 	 Uerdinger	Str.	64
	 	 40474	Düsseldorf
	 	 Tel.:	+49	-	(0)211	/	516096	-	13
	 	 Fax:	+49	-	(0)211	/	516096	-	62

  Email:  akademie@dgu.de
  www.uro-akademie.de

Hotelunterkunft:

Wir	haben	für	Sie	in	den	unten	genannten	Hotels	ein	Abrufkontingent	
vereinbart.	Unter	dem	Stichwort	„CU	8“	können	Sie	bis	zum	24.	Ok-
tober	2011	Ihre	Übernachtung	zu	Sonderkonditionen	direkt	buchen.

Bitte	beachten	Sie,	dass	eine	Verfügbarkeit	nach	dem	24.	Oktober	
2011 nicht mehr garantiert werden kann.

Ibis	Wiesbaden	City**		(ca.	1,5	km	zum	Tagungsort)
Georg	August	Zinn	Straße	2,	65183	Wiesbaden
(EZ	69,00	€	inkl.	Frühstück	/	DZ	89,00	€)
Tel.:	+49	-	(0)611	/	3614108
Fax:	+49	-	(0)611	/	3614499
Email:		H1179@accor.com

Hotel	Fürstenhof***		(ca.	2	km	zum	Tagungsort)
Sonnenberger	Straße	30-32,	65193	Wiesbaden
(EZ	79,50	€	inkl.	Frühstück	/	DZ	100,00	€)
Tel.:	+49	-	(0)611	/	522091
Fax:	+49	-	(0)611	/	522005
Email:  info@fuerstenhof-wiesbaden.de

Fortsetzen der Diskussion im Anschluss an den ersten
Fortbildungstag	am	25.11.2011,	bei	einem	kleinen	Imbiss	in	der

„Wiesbadener Casino-Gesellschaft“

Preis	in	Tagungsgebühren	enthalten

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

auf	diesem	Wege	möchten	wir	Sie	sehr	herzlich	zum	8.	„Curriculum	
Urologicum“	 der	 Akademie	 der	 Deutschen	 Urologen	 nach	
Wiesbaden einladen.

Die	Harnschau	symbolisiert,	historisch	betrachtet,	die	Geburtsstunde	
der	 Urologie.	 Mit	 dieser	 Veranstaltung	 „Harndiagnostik	 in	 der	
Urologie“	 wollen	 wir	 Ihnen	 einen	 aktuellen	 Überblick	 über	 das	
geben,	 was	 sich	 aus	 diesen	 Anfängen	 entwickelt	 hat	 und	 Sie	
umfassend	über	Innovationen	und	neue	Standards	auf	den	Gebieten	
„Harnwegsinfektionen“	 und	 „Markerdiagnostik	 urologischer	
Tumore“	informieren.

Im	 Rahmen	 dieses	 Moduls	 der	 Reihe	 „Curriculum	 Urologicum“	
werden	 mit	 Ihnen	 die	 aktuellen	 Leitlinien	 in	 der	 Diagnostik	 und	
Therapie	 von	 Harnwegsinfektionen	 auch	 in	 speziellen	 Bereichen	
diskutiert.	 Einen	 zweiten	 Block	 widmen	 wir	 kontroversen	 Fragen	
der	 Markerdiagnostik	 urologischer	 Malignome	 und	 vermitteln	
Hinweise	zur	praktischen	Anwendung.	Beide	Einheiten	beinhalten	
einen	 Refresherkurs	 zu	 den	 Themen	 „Urinmikrobiologie	 in	 der	
Praxis“	und	„Urinzytologie	für	Fortgeschrittene“.	

Praxisbezug	und	interaktive	Formate	sind	ein	Charakteristikum	der	
Curriculum-Veranstaltungen	und	werden	nicht	zuletzt	im	Rahmen	
von	Falldarstellungen	vermittelt.

Die	 Einbindung	 verschiedener	 Arbeitskreise	 der	 Akademie	 der	
Deutschen	 Urologen	 garantiert	 eine	 qualitativ	 hochwertige	
Fortbildungsveranstaltung.	Alle	Teilnehmer	erhalten	auch	diesmal	
wieder	 Handbücher	 mit	 vollständigen	 Vortragsunterlagen,	 denen	
Sie	Ihre	persönlichen	Notizen	hinzufügen	können.

Wiesbaden	 bietet	 zudem	 als	 zentraler	 Tagungsort	 das	 passende	
Ambiente,	 um	 ein	 spannendes	 wissenschaftliches	 Programm	 zu	
begleiten	und	den	Abend	in	der	„Wiesbadener	Casinogesellschaft“	
ausklingen zu lassen.

In	Namen	der	Akademie	der	Deutschen	Urologen	würden	wir	uns	
sehr	 freuen,	 Sie	 möglichst	 zahlreich	 als	 Teilnehmer	 des	 Moduls	
„Harndiagnostik	in	der	Urologie“	vom	25.	bis	26.	November	2011	in	
Wiesbaden	begrüßen	zu	können.

Prof.	Dr.	B.	Schmitz-Dräger
Direktoriumsmitglied Akademie

Prof.	Dr.	M.	S.	Michel
Vorsitzender der Akademie

Prof.	Dr.	F.	Wagenlehner
Modulverantwortlicher
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www.uro-akademie.de

  II. Block: Harnwegsinfektionen in unterschiedl. Bereichen
  Moderation:		 F.	Wagenlehner,	Gießen	/	W.	Vahlensieck,	Bad	Wild.

  I Block: Leitlinien bei Harnwegsinfektionen
  Moderation:	 H.-J.	Piechota,	Minden	/	B.Schmitz-Dräger,	Fürth

 Freitag 25.November 2011

12:00 - 12:10 Begrüßung
	 B.	Schmitz-Dräger,	Fürth	/	F.	Wagenlehner,	Gießen
12:10	-	12:40	 Antibiotikapolitische Überlegungen bei 
 Harnwegsinfektionen
	 F.	Wagenlehner,	Gießen
12:40	-	13:10	 Aktuelles zur S3-Leitlinie unkomplizierte 
 Harnwegsinfektionen
 W. Vahlensieck, Bad Wildungen
13:10	-	13:30	 Neue Leitlinien zu katheterassoziierten 
 Harnwegsinfektionen
	 H.-J.	Piechota,	Minden
13:30	-	13:50	 Harnwegsinfektionen im Kindesalter - 
 Diagnostik und Therapie
	 R.	Beetz,	Mainz
13:50	–	14:15		 Aktuelle Aspekte des Prostatitissyndroms
	 W.	Weidner,	Gießen

14:15	–	15:15		 Interaktive Falldiskussionen
 Kasuistiken: spezielle Probleme bei 
 Harnwegsinfektionen

15:15	-	15:45	 Kaffeepause

15:45	-	16:10	 Harnwegsinfektionen und Nierentransplantation
	 M.	Giessing,	Düsseldorf
16:10	-	16:35	 Harnwegsinfektionen bei Querschnittslähmung
	 J.	Pannek,	Nottwil
16:35	-	17:00	 Psychosomatische Faktoren der Rezidivierung bei 
 Harnwegsinfektionen
	 U.	Hohenfellner,	Heidelberg
17:00	-	17:30	 Entzündungen im Urogenitaltrakt: 
 effektiver Ressourceneinsatz bei der Bildgebung
 T. Enzmann, Brandenburg

17:30	-	18:30	 Refresher: Urinmikrobiologie 
 in der urologischen Praxis (Theoriekurs)
	 G.	Beyaert,	Schriesheim

anschließend	 Gemeinsamer	Imbiss	zum	Tagesabschluss
	 in	der	„Wiesbadener	Casino-Gesellschaft“

Wir	danken	unserern	Sponsoren	für	ihre	Unterstützung 

Hauptsponsoren	der	Akademie:

Weitere	Sponsoren:

  III. Block: Nicht-invasive Diagnostik von Urotheltumoren
  Moderation:	 O.	Hakenberg,	Rostock	/	K.	Kleinschmidt,	Wiesbaden

  IV. Block: Markerdiag. beim PCa und Nierenzellkarzinom
  Moderation:	 C.	Fischer,	Bayreuth	/	P.	Fornara,	Halle

08:30	-	09:00	 Der Einsatz von Markern zum Nachweis von 
 Urotheltumoren - eine klinische Herausforderung
	 C.	Fischer,	Bayreuth
09:00	-	09:30	 Detektion urolog. Malignome durch Urinzytologie
	 O.	Hakenberg,	Rostock
09:30	-	10:00	 Screening beim Urothelkarzinom
	 B.	Schmitz-Dräger,	Fürth
10:00	–	10:30	 Asymptomatische Mikrohämaturie - Was ist zu 

tun?
	 G.	Lüdecke,	Gießen

10:30	–	11:00	 Kaffeepause

11:00	-	11:30	 Molekulare Urinmarker in der Nachsorge von 
 Patienten mit Urotheltumoren
	 C.	Schwentner,	Tübingen
11:30	-	12:00	 Die Bildgebung in der Diagnostik von 
 Urotheltumoren
	 T.	Loch,	Flensburg

12:00	–	13:15	 Interaktive Falldiskussionen
 Kasuistiken: Diagnostik von Urotheltumoren

13:15	–	14:00	 Mittagspause

 Samstag 26.November 2011

14:00	–	14:30	 Tumormarker zur Diagnostik und Verlaufs-
 beurteilung des Prostatakarzinoms
	 P.	Fornara,	Halle
14:30	–	15:00	 Tumormarker beim Nierenzellkarzinom - 
 Standortbestimmung und Ausblick
	 K.	Junker,	Jena

15:00	–	16:00	 Refresher: Urinzytologie
 in der urologischen Praxis (Theoriekurs)
	 O.	Hakenberg,	Rostock

16:00	–	16:30	 Lernerfolgskontrolle

Die Veranstaltung ist mit
21 CME-Punkten anerkannt!Ab
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